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Du bist ein Geschenk Gottes Elternabende und Kontaktdaten 

Taufvorbereitung  

und Tauftermine  

2024 

 St. Matthias 

 St. Maria Königin 

 St. Mariä Empfängnis 

 Zum Heiligen Geist 

 St. Pius 

Die Elternabende 2024 finden an folgenden Terminen  

im Pfarrsaal St. Maria Königin, Goethestr. 84, statt: 

 

 

Mittwoch, 13.03.2024, 19:30 Uhr  

Mittwoch, 22.05.2024, 19:30 Uhr  

Mittwoch, 28.08.2024, 19:30 Uhr  

Mittwoch, 09.10.2024, 19:30 Uhr  

Mittwoch, 27.11.2024, 19:30 Uhr  

 

Unser Pastoralbüro:  

 

Kirchengemeindeverband  

Köln am Südkreuz 

Hürther Str. 4 

Mo. + Do.  10:00 Uhr - 12:00 Uhr  

 

Telefonisch sind wir zu folgenden Zeiten für Sie erreichbar: 

Mo. - Fr. 09:00 Uhr - 12:00 Uhr  

Mi.  15:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Tel.  0221 - 38 34 00 

 

E-Mail / Webseite: 

service@am-suedkreuz-koeln.de 

www.am-suedkreuz-koeln.de 

mailto:service@am-suedkreuz-koeln.de


Fragen und Antworten zum Thema Taufe Tauftermine vom 01. September bis 30. Dezember 

Durch die Taufe wird man Teil der Gemeinschaft der Christen und zugleich 

Mitglied der katholischen Kirche. Es kommt heutzutage häufiger vor, dass 

Erwachsene darüber nachdenken sich taufen zu lassen. Falls das für Sie zutrifft, 

würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns hierzu persönlich im Pastoralbüro 

kontaktieren, damit wir Ihnen die nötigen Informationen zur Taufe geben und die 

Vorbereitungen gemeinsam planen können.  

Der nachfolgende Inhalt richtet sich nun an Eltern, die Ihr Kind taufen lassen 

möchten. 

 

Liebe Eltern, zur Geburt Ihres Kindes gratulieren wir Ihnen herzlich. 

Mit Ihnen freuen wir uns, dass Sie Ihr Kind taufen lassen wollen. Grundsätzlich 

besteht die Möglichkeit zur Taufe in jeder der Kirchen unserer 

Pfarreiengemeinschaft. Sollte es sich terminlich ergeben, werden Kinder aus zwei 

Familien in einer Feier getauft.  

Zur Vorbereitung der Taufe findet jeweils ein Elternabend für alle Eltern statt, 

deren Kinder in den nächsten Wochen getauft werden (Termine s. Rückseite). 

Bei der Anmeldung im Pfarrbüro erhalten Sie ein Schreiben mit dem genauen 

Datum und Ort des Treffens. Zuvor nimmt eine der Taufkatechetinnen bzw. der 

Taufspender mit Ihnen Kontakt auf, um den Ablauf der Tauffeier mit Ihnen zu 

besprechen. 

Im Folgenden erhalten Sie außerdem die Antworten auf die häufigsten im 

Zusammenhang mit der Taufe gestellten Fragen: 

An wen wenden wir uns als Eltern, wenn unser Kind getauft werden 

soll? 

Die erste Ansprechstelle für eine Taufanmeldung ist das Pfarrbüro Ihrer 

Gemeinde. Die Pfarrbüros unseres Seelsorgebereichs sind unter der zentralen 

Rufnummer 0221-383400 zu erreichen oder Sie schreiben eine E-Mail an 

service@am-suedkreuz-koeln.de und vereinbaren einen Termin für die 

Taufanmeldung Ihres Kindes. Dort erhalten Sie auch Auskunft, wo und wann die 

Taufe stattfinden kann und wer der Taufspender ist. 

In der Regel soll die Taufe in der Kirche, in deren Nähe Sie wohnen, gespendet 

werden. Es kann sein, dass Ihr Kind zusammen mit einem Kind aus einer 

anderen Familie, die vielleicht in Ihrer Nachbarschaft wohnt, getauft wird. In 

diesem Fall ist auch die gemeinsame Vorbereitung der Taufe möglich.  

Sa 07.09.   14:00h St. Matthias 

So 15.09. 24. Sonntag 13:00h St.Mariä Empfängnis 

So 22.09. 25. Sonntag 12:45h St. Maria Königin 

Sa 28.09.   14:00h St. Matthias 

So 29.09. 26. Sonntag 12:30h Zum Heiligen Geist 

Sa 05.10.   14:00h St. Pius 

So 13.10. 28. Sonntag 12:45h St. Maria Königin 

So 20.10. 29. Sonntag 13:00h St.Mariä Empfängnis 

Sa 26.10.   14:00h St. Matthias 

So 27.10. 30. Sonntag 12:30h Zum Heiligen Geist 

So 03.11. 31. Sonntag 13:00h St. Pius 

Sa 09.11.   14:00h St.Mariä Empfängnis 

So 17.11. 33. Sonntag 12:45h St. Maria Königin 

Sa 23.11.   14:00h St. Matthias 

So 24.11. Christkönig 12:30h Zum Heiligen Geist 

Sa 30.11.   14:00h St. Pius 

So 08.12. 2. Advent 13:00h St.Mariä Empfängnis 

Sa 14.12.   14:00h St. Matthias 

So 15.12. 3. Advent 13:00h St. Pius 

So 22.12. 4. Advent 12:45h St. Maria Königin 

Sa 28.12.   14:00h St. Matthias 

So 29.12. Hl. Familie 12:30h Zum Heiligen Geist 



Tauftermine vom 18. Mai bis 31. August Fragen und Antworten zum Thema Taufe 

Wer tauft unser Kind? 

Für jeden im Flyer vorgesehenen Tauftermin ist jeweils ein Priester bzw. Diakon vor-

gesehen, der die Taufe spenden wird. Sollten Sie einen bestimmten Taufspender 

wünschen, wählen Sie den Tauftermin, an dem der entsprechende Taufspender vor-

gesehen ist, bzw. sprechen Sie dieses Thema im Pfarrbüro an. 

Was kostet eine Taufe? 

Menschen zu taufen gehört zum Grundauftrag der Kirche. Deshalb muss für den 

Taufspender, den Kirchenmusiker und den vorhandenen Blumenschmuck in der Kir-

che Ihrerseits nichts bezahlt werden. Nur wenn Sie besondere Gestaltungswünsche 

haben (z.B. mehrere Musiker/Sänger, besonderen Blumenschmuck, etc.), müssen 

Sie für diese Kosten selbst aufkommen.  

Wer hilft uns bei der Vorbereitung auf die Taufe? 

Nach der Anmeldung im Pfarrbüro nimmt der Taufspender, bzw. eine Taufkatechetin 

(ein Mitglied aus unserer Gemeinde) mit Ihnen Kontakt auf und vereinbart mit Ihnen 

einen gemeinsamen Gesprächstermin. Bei diesem Gespräch erhalten Sie eine um-

fangreiche ‚Arbeitshilfe‘ mit Anregungen zur konkreten Tauffeiergestaltung.  

Ebenso findet vor der Taufe ein Elternabend statt (den Termin erhalten Sie bei der 

Taufanmeldung im Pfarrbüro), an dem alle Eltern sich treffen, deren Kinder in abseh-

barer Zeit getauft werden. An diesem Abend werden Ihre Wünsche und Fragen zur 

Taufe Ihres Kindes beantwortet. Beim Elternabend besteht zudem die Chance, sich 

über eigene Erfahrungen mit Tauffeiern, den Motiven ein Kind zu taufen und viel-

leicht auch über die religiöse Erziehung auszutauschen.  

Welche Unterlagen sollen wir ins Pfarrbüro zur Taufanmeldung mitbringen? 

• Geburtsbescheinigung für „religiöse Zwecke“ - diese haben Sie beim Standes-

amt zusammen mit der Geburtsurkunde erhalten. Das Dokument verbleibt nach 

der Taufe bei den Unterlagen der Kirchengemeinde. 

• Familienstammbuch (falls vorhanden). Dort wird später auch die Taufe Ihres 

Kindes eingetragen. Falls Sie kein Familienstammbuch besitzen, erhalten Sie nach 

der Taufe eine Taufurkunde und evtl. eine ‚Patenbescheinigung‘ (siehe unten) 

Kann unser Kind getauft werden, wenn nur einer der Eltern katholisch ist? 

Wenn der katholische Elternteil dafür einsteht, das Kind katholisch zu erziehen, kann 

Ihr Kind in der Katholischen Kirche getauft werden. 

Sa 18.05.   14:00h St. Maria Königin 

So 19.05. Pfingsten   
In allen 
Gottesdiensten 

Mo 20.05..     
In allen 
Gottesdiensten 

Sa 25.05.   14:00h St. Matthias 

Sa 01.06.   14:00h St. Pius 

So 09.06. 10. Sonntag 13:00h St.Mariä Empfängnis 

Sa 15.06.   14:00h St. Maria Königin 

Sa 22.06.   14:00h St. Matthias 

So 30.06. 13. Sonntag 12:30h Zum Heiligen Geist 

So 07.07. 14. Sonntag 13:00h St. Pius 

So 14.07. 15. Sonntag 12:45h St. Maria Königin 

Sa 20.07.   14:00h St.Mariä Empfängnis 

Sa 27.07.   14:00h St. Matthias 

So 28.07. 17. Sonntag 12:30h Zum Heiligen Geist 

Sa 03..08.   14:00h St. Pius 

So 18.08. 20. Sonntag 14:00h St. Maria Königin 

So 25.08. 21. Sonntag 12:30h Zum Heiligen Geist 

Sa 31.08.   14:00h St. Pius 



Fragen und Antworten zum Thema Taufe Tauftermine vom 06. Januar bis 12. Mai 

Sa 02.03.   14:00h St. Pius 

So 03.03. 3. Fastensonntag 13:00h St. Pius 

So 10.03. 4. Fastensonntag 13:00h St.Mariä Empfängnis 

Sa 16.03.   14:00h St.Mariä Empfängnis 

So 17.03. 5. Fastensonntag 12:45h St. Maria Königin 

Sa 23.03.   14:00h St. Matthias 

Sa 30.03. Osternacht   In allen Osternachtfeiern 

So 31.03. Ostersonntag 12:30h Zum Heiligen Geist 

So 07.04. 2.Ostersonntag 13:00h St. Pius 

Sa 13..04.   14:00h St.Mariä Empfängnis 

Sa 20.04.   14:00h St. M. Königin 

So 21.04. 4.Ostersonntag 12:45h St. Maria Königin 

Sa 27.04.   14:00h St. Matthias 

S0 28.04. 5.Ostersonntag 12:30h Zum Heiligen Geist 

Sa 04.05.   14:00h St. Pius 

So 12.05. 7 Ostersonntag 12:45h St. Maria Königin 

Können wir unser Kind taufen lassen, wenn wir als Eltern zwar katholisch, 

aber nicht kirchlich verheiratet sind bzw. geschieden und wieder-

verheiratet? 

Wenn Sie als Eltern bereit sind, Ihr Kind in den christlichen Glauben einzuführen, 

kann Ihr Kind getauft werden. 

Kann unser Kind getauft werden, wenn wir als Eltern aus der Katholischen 

Kirche ausgetreten sind? 

Ein Kind soll nur dann getauft werden, wenn die berechtigte Hoffnung besteht, dass 

es in den katholischen Glauben hineinwachsen kann. Ihr Kirchenaustritt setzt 

zumindest ein Fragezeichen hinter diese Hoffnung. Der Verantwortliche für eine 

Taufspendung muss Sie zumindest fragen, ob Sie Ihr Kind in den Glauben einführen 

wollen und ihm vermitteln können, dass es sinnvoll und gut ist, in den christlichen 

Glauben hineinzuwachsen. Eine definitive positive Zusage zur Taufspendung kann 

erst nach Rücksprache mit dem vorgesehenen Taufspender erfolgen. 

Wer kann Taufpate werden? 

Notwendig ist nur ein Pate. Üblich sind bei uns zwei Paten. Patin und Pate müssen 

bereit sein, die katholische Erziehung Ihres Kindes mitzutragen. Daher können Sie 

als Taufpatin und Taufpaten jemanden auswählen, der selbst katholisch, gefirmt und 

mindestens 16 Jahre alt ist.  

Welche Aufgabe haben die Taufpaten? 

Die Paten kommen gemeinsam mit den Eltern und dem Täufling zum Tauf-

gottesdienst. Darin drücken sie aus, bei der Einführung des Kindes in den Glauben 

mitzuwirken und ihrem Patenkind bei religiösen und sonstigen Fragen zur Seite zu 

stehen. 

Kann ein evangelischer Christ oder ein aus der Kirche ausgetretener 

Katholik Taufpate unseres Kindes werden? 

Taufpate kann nur ein katholischer oder orthodoxer Christ werden, der nicht aus 

seiner Kirche ausgetreten ist. Ein evangelischer Christ kann neben einem katho-

lischen Paten christlicher Taufzeuge sein (dies wird auch in den ‚Taufakten‘ so ver-

merkt). Ein Taufzeuge muss dazu bereit sein, sich in die christliche Erziehung Ihres 

Kindes mit einzubringen, indem er dem Kind bezeugt, dass Glauben und Kirchen-

zugehörigkeit für ihn wichtig sind.  

Einen aus seiner Kirche ausgetretenen Christen – sei er katholisch oder evangelisch – 

lässt die Katholische Kirche nicht als Taufzeugen zu.  

Weitere Hinweise zum Thema Taufe und Taufvorbereitung finden Sie auf unserer 

Webseite und unter www.katholisch.de/dossier/131-das-sakrament-der-taufe 


